
Sehr geehrte Patientin, 
sehr geehrter Patient,

die CHIVA-Methode ist ein neues Behandlungskonzept der 
Krampfadern. Entwickelt wurde sie Ende der 80er Jahre in 
Frankreich. Im Gegensatz zum herkömmlichen Operations-
verfahren, dem „Stripping“ , ist ein Entfernen der erkrankten 
Venen, insbesondere der Stammvenen (Vena saphena magna 
und Vena saphena parva), nicht erforderlich.

Vielmehr werden an bestimmten Punkten des krankhaften 
Kreislaufes im oberflächlichen venösen System gezielt Unter-
brechungen gesetzt. Dadurch gelingt es, den Blutfluss zu 
normalisieren;  erweiterte Venen bilden sich zurück und stehen 
dem Blutkreislauf wieder zur Verfügung.

Kernpunkt der Methode ist eine zeitaufwändige, Erfahrung 
und grosses Fachwissen erfordernde Farbultraschallunter-
suchung. Dadurch werden die krankhaften Kreisläufe am 
Bein analysiert und vor der Operation millimetergenau die 
erforderlichen Schnitte markiert.

Der Eingriff kann in örtlicher Betäubung erfolgen. Nach der 
Operation bestehen keine oder nur sehr geringe Beschwer-
den.

CHIVA ist eine wissenschaftlich fundierte Methode, die in 
europäischen Nachbarländern wie Frankreich, Italien und 
Spanien bereits weit verbreitet und etabliert ist. Die Kosten 
der Behandlung werden von den privaten Krankenkassen 
übernommen. 

In der Regel tragen die gesetzlichen Krankenkassen die Kosten 
nicht.

Die CHIVA-Methode
schonende und Venen erhaltende
Operation der Krampfadern

bitte wenden



Die Vorteile der CHIVA-Methode zusammengefasst:

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung.  

Ihr Ärzteteam

• Erhalt der Venen
• keine bzw. nur geringe postoperative Schmerzen
• Operation in örtlicher Betäubung möglich
• immer ambulante Operation möglich
• nur Ultraschall als Voruntersuchung notwendig
• deutlich weniger postoperative Komplikationen
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